Übungsaufgabe Bewegung in E+B-Feldern Lösung

 INCLUDEPICTURE "http://www.physik.uni-muenchen.de/leifiphysik/web_ph12/musteraufgaben/02beweg_gel_teil/e_b_feld/a1.gif" \* MERGEFORMATINET 




	  b)
	· Die Bahn im Kondensator ist ein Parabelbogen 
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Die Bahn im Magnetfeld ist ein Kreisbogen, der sich ohne Knick an den Parabelbogen anschließt. Der Kreismittelpunkt Mk ist der Schnittpunkt der x-Achse mit dem Lot auf die Tangente in P. 
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Berechnung des Kreisradius: § = sin 60% = r

m; r=0,115m

~20,866
Berechnung der Flussdichte: Lorentzkraft = Zentripetalkraft
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Die Richtung der magnetischen Flussdichte wird mit der Drei-Finger-Regel der
rechten Hand ermittelt (U: Bewegungsrichtung der Protonen nach rechts unten; V:
Magnetfeld in Zeichenebene gerichtet, W: Lorentzkraft zum Kreismittelpunkt)

Die Flugdauer zwischen M und Q ist die Summe der Aufenthaltsdauer t,=3,46 ns im
Kondensator und der Zeit t,, welche die Protonen fiir den Kreisbogen bendtigen.
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	c)
	[image: image3.png]¢ Die Protonen treten aus Symmetriegriinden wieder unter dem Winkel 30° in den
Kondensator. Wire der Kondensator spannungslos, so wiirden die Protonen direkt
am unteren linken Ende des Kondensators aufireffen:
Fir die Entfernung s des Aufireffpunktes R vom rechen Kondensatorrand wiirde
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Bei cingeschalteter Spannung werden die Protonen nach unten beschleunigt, also
freffen sic ganz sicher auf die untere Kondensatorplatte.

Da die Protonen auf dic untere Platte aufireffen durchlaufen sie dic gesamte Span-
nung am Kondensator. Es gilt dann (beachte, dass v, = vy, da das Magnetfeld nur
die Richtung nicht aber den Betrag der Geschwindigkeit indert:
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	· Verkleinert man die Stärke des Magnetfeldes, so wird der Radius des Kreisbogens größer und die Protonen gelangen nicht mehr in den Kondensator. 
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